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Fußball

Aufstiegsspiel zur Oberliga: SV
Göppingen gegen 1. CfR Pforz-
heim, Sonntag, 15 Uhr, Stadion an
der Hohenstaufenstraße.

Tennis

Verbandsliga: TC Göppingen ge-
gen TC Gärtringen, Sonntag, 10
Uhr, TC-Anlage an der John F. Ken-
nedy-Straße.
Verbandsliga Damen: TC Süßen
gegen TC Göppingen, Sonntag, 10
Uhr, TC-Anlage an der Lauter.

Handball

Qualifikationsturnier zur BW-
Oberliga Baden-Württemberg der
B-Jugend, mit Frisch Auf Göppin-
gen, Sonntag ab 11 Uhr, EWS-
Arena Göppingen.

Beachhandball

Turnier des TV Ebersbach, Damen
und Herren, Samstag ab 10.15,
Sonntag ab 9.25 Uhr, Stadion des
TV Ebersbach.

Leichtathletik

Regionalmeisterschaften Mann-
schaften U 16 und U 14, Samstag
ab 11 Uhr, Stadion Uhingen

TOP-TIPPS

In einem Projekt hat ein Team
der Filmakademie Baden-Würt-
temberg die Vorbereitungs-
phase von Handball-Bundesli-
gist Frisch Auf Göppingen auf
die Saison 2014/2015 begleitet.
Jetzt kommt der Film ins Kino.

In einem 90-minütigen Doku-
mentarfilm wirft ein Team der Film-
akademie Ludwigsburg einen Blick
hinter die Kulissen des Handball-
Bundesligisten Frisch Auf Göppin-
gen. Ab 22. Juni ist der Streifen in
den regionalen Kinos zu sehen.
Eventuell wird der Film auch im
Fernsehen ausgestrahlt. Ab Anfang
Juli wird „Frisch Auf ein Neues“, so
der Titel des Dokumentarfilms,
auch auf DVD erhältlich sein.

Die Grundidee für dieses Projekt
war, den Neuanfang unter Trainer
Magnus Andersson, der zu Beginn
der vergangenen Spielzeit die Mann-
schaft übernommen hatte, in der

Vorbereitungsphase auf Schritt und
Tritt zu verfolgen und zu erkunden,
wie der Schwede die nach zwei tur-
bulenten Jahren inklusive Trainer-
entlassung ziemlich verunsicherte
Profi-Mannschaft wieder auf Kurs
zu bringen versucht.

Der Film gewährt Einblicke in Be-
reiche, von denen normalerweise
die Öffentlichkeit nicht viel mitbe-
kommt. So werden beispielsweise
die Spieler bei ihren schweißtreiben-
den Konditionseinheiten, Kabinen-
ansprachen von Magnus Andersson
im Rahmen der Vorbereitungs-
phase, die Arbeitsweise von Athletik-
trainer Dieter Bubeck, die Spieler
im Einzelgespräch, verschiedene
Abläufe rund um den Countdown
auf die bevorstehende Saison sowie
die konkrete Vorbereitung auf das
erste Bundesliga-Heimspiel gegen
die Füchse Berlin gezeigt.

„Wir sind sehr stolz auf den Film.
Dabei müssen wir uns natürlich be-
sonders bei Magnus Andersson und
der Mannschaft sowie den weiteren

Beteiligten bedanken, die uns sehr
nah an sich herangelassen haben
und durch ihre Offenheit am Ende
einen riesigen Teil dazu beigetragen
haben, dass der Film zu etwas sehr
Besonderem wurde“, freut sich Pro-
duzent Jochen Masching, der mit
dem Dokumentarfilm seine Diplom-
prüfung abgelegt hat, über das End-
ergebnis der nun fast einjährigen

Produktionszeit. Masching ist
selbst Handballer und spielt beim
Württembergligisten TV Reichen-
bach. Die Regie des Projekts über-
nahm Amon Barth, David Finn war
Kameramann.

„Wir gewähren mit diesem beson-
deren Dokumentarfilm einer brei-
ten Masse an Sportinteressierten de-
taillierte Einblicke in den Profialltag

unserer Bundesliga-Spieler. Die
ganz spezielle Konstellation, mit
neuem Trainer die Trendwende zu
schaffen, war die perfekte Vorlage
für diese Story. Unmittelbar nach
dieser Saison 2014/2015 wissen wir,
dass die Maßnahmen dieser sieben-
wöchigen Vorbereitungsphase ge-
griffen haben“, sagt Frisch-Auf-Mar-
ketingleiter Peter Kühnle.  pm/wk

Jüngst wurde die zwölfjährige
Jenny Höglauer Württember-
gische Schachmeisterin in ihrer
Altersklasse. Der Erfolg führte
die Adelbergerin auch zu den
deutschen Meisterschaften
des königlichen Spiels.

IRIS RUOSS

Damenflügel, Königsflügel oder
Rochade sind für Jenny Höglauer
keine Fremdwörter. Die zwölfjäh-
rige Gymnasiastin aus Adelberg ist
am Schachbrett schon ein kleiner
Profi. Bereits als kleines Kind hat sie
Schach gespielt, die Grundzüge hat
ihr Mama Karin beigebracht. „Vor
rund vier Jahren habe ich dann be-
gonnen, mich intensiver mit dem
Schachspiel zu befassen“, erzählt
die amtierende württembergische
Meisterin in ihrer Altersklasse.

Das Interesse am Königsspiel hat
ihr Bruder Patrick entfacht, der
schon im zarten Alter von vier Jah-
ren mit König, Dame und Bauer
erste Spielzüge gemacht hat, bereits
zwei Mal deutscher Vizemeister war
und an der Welt- und Europameis-
terschaft teilgenommen hat. Er ist
ihr härtester Gegner und bester
Lehrmeister.

Beim Göppinger Schachverein
war Jenny schon aktiv, seit zwei Jah-
ren sitzt sie für den SC Grunbach
bei Remshalden am Brett. Einmal
pro Woche geht Jenny zum Vereins-
training. Dass der Schachsport von
Jungs und Männern dominiert
wird, hat die Zwölfjährige schnell ge-
merkt. „Das ist für mich kein Prob-
lem“, meint sie. Schach ist toller
Sport, so sieht das Mutter Karin
Höglauer, und sie hat ja auch jahre-
lange Erfahrung im Umgang mit
der Schachfamilie. „Die Atmo-
sphäre im Verein ist super und auch
die Stimmung bei Turnieren fami-
liär und herzlich“, erzählt sie. Jenny
ist vom Denksportspiel fasziniert.
Die unendlich vielen Züge, die man
ausführen kann, begeistern sie.

„Man muss rechnen, logisch und
räumlich denken und versuchen,
den Gegner zu durchschauen“, er-

klärt die Jugendliche. Dass sie das
schon gut beherrscht, beweist der
Titel bei den württembergischen
Meisterschaften.

Das Teilnehmerfeld war stark, die
Spiele anspruchsvoll. Sieben Par-
tien wurden gespielt, und jede dau-
erte rund drei Stunden. Für Jenny
sind große Turniere nichts Neues,
denn als Begleitung war sie schon
oft bei den Partien ihres Bruders Pa-

trick mit dabei. Die Teilnahme an
den deutschen Meisterschaften be-
scherte aber auch ihr ein bisschen
Anspannung. Im nordhessischen
Willingen wurde gespielt.

Dort stand richtiger Leistungs-
sport auf dem Programm. Eine Wo-
che lang wurde gegrübelt und
schachmatt gesetzt, neun Partien
hat Jenny Höglauer gespielt und
sich auf Rang 16 platziert. Die Gym-
nasiastin ist damit zufrieden, hat
sich aber schon wieder neue Ziele
gesteckt. „Die Teilnahme im kom-

menden Jahr und die Platzierung
unter den ersten Zehn“, sagt sie. Bis
dahin heißt es üben, neben dem Ver-
einstraining trainiert sie mindes-
tens einmal pro Woche mit Bruder
Patrick und löst daneben auch die
Taktikaufgaben, die er ihr vorgibt.

Jenny spielt nicht nur als Einzel-
spielerin ihre Schachpartien, sie
sitzt auch für die Mannschaft am
Brett. An den Wochenenden stehen
Mannschaftskämpfe auf dem Pro-
gramm, in den Ferien werden Tur-
niere gespielt. Die zierliche Jugendli-
che ist bescheiden, aber auch ehr-
geizig, sie will sich verbessern. Das
Schachspiel habe auch für die schu-
lischen Leistungen Vorteile, meint
Jenny. „Logisches Denkvermögen,
lange Konzentrationsfähigkeit“,
sagt sie. Dass sich der Denksport po-
sitiv auf die schulischen Leistungen
auswirkt, unterstreicht auch Mama
Karin. „Schach sollte viel mehr in
den Schulen etabliert werden“, be-
tont sie. In ihrer Freizeit beschäftigt
sich Jenny nicht nur mit komplizier-
ten Spielzügen, sie findet auch Zeit
für weitere Aktivitäten. Spiel, Satz
und Sieg ist für sie die Maxime beim
Tennis, wenn sie auch hier ver-
sucht, ihre Gegner zu bezwingen.

Unter ständiger Beobachtung sind die Profis von Frisch Auf Göppingen (im Bild Manuel Späth). Ein Dokumentarfilm rund um die Mannschaft gewährt besondere Einblicke.  Foto: Giacinto Carlucci

Die zwölfjährige Jenny Höglauer ist württembergische Schachmeisterin in ihrer
Altersklasse. Auch Mutter Karin Höglauer beherrscht das Spiel.  Foto: Iris Ruoss

Kino Der Dokumentarfilm
„Frisch Auf ein Neues“ wird in
folgenden Kinos gezeigt:
Montag, 22.6., 20 Uhr: Gloria
Kino-Center Geislingen
Dienstag, 23.6., 20 Uhr: Stau-
fen Movieplex Göppingen
Dienstag, 23.6., 20 Uhr:
Traumpalast Esslingen
Dienstag, 23.6., 20 Uhr:
Traumpalast Backnang
Mittwoch, 24.6., 19.30 Uhr:

Union Theater Plochingen
Donnerstag, 25.6., 20 Uhr:
Traumpalast Nürtingen
Donnerstag, 25.6., 20 Uhr:
Traumpalast Schorndorf

Tickets Kartenvorbestellungen
sind ab sofort über die Kinos
möglich. Gespräche über wei-
tere Vorstellungen laufen und
werden schnellstmöglich be-
kannt gegeben.

Testspiele Folgende Tests be-
streitet Frisch Auf im Rahmen
der Saisonvorbereitung:
Dienstag, 14.7.: Test in Nürtin-
gen
Donnerstag, 16.7.: Test in
Neuhausen/F.
Freitag, 24.7., und Samstag,
25.7.: Marktplatzturnier in Ess-
lingen
Mittwoch, 29.7.: Test in Gin-
gen gegen Neuhausen/E.

Samstag, 1.8.: Players Night
Mittwoch, 5.8.: Test in Bre-
genz
Samstag, 8.8., und Sonntag,
9.8.: Sparkassen-Cup in Ehin-
gen
Samstag, 15.8., Sonntag,
16.8.: DHB-Pokal
Samstag, 22.8.: Bundesliga-
Saisonstart der Göppinger
Handballer bei der TSV Hanno-
ver-Burgdorf.

Die Handball-Frauen des TV Jahn Göppingen steigen in die Bezirksliga auf. Oben von links: Trai-
nerin Beate Bidlingmaier, Sandra Gmähle, Manuela Vogel, Laura Hartel, Patrizia Gareis, Maria
Gonzalez, Hanna Blochum, Trainer Helmut Popp; unten: Anja Blum, Nicole Strauß, Stefanie
Kozlirsch, Grit Boelitz, Katja Gerent, Jennifer Träuble, Ina Bässler. Es fehlen: Stefanie Grzybek,
Daniela Eleftheriadis, Linda Wohlang, Sarah Baur, Natascha Rau.  Foto: TV Jahn

Auch die Handball-Männer des TV Jahn Göppingen steigen von der Bezirksklasse in die Bezirks-
liga auf. Hintere Reihe von links: Trainer Harry Siebert, Thomas Greiner, Daniel Kauer, Patrick
Gehrke, Christoph Schöllhammer, Christian Mühlhäuser, Florian Böhm, Kai Schoppa, Trainer
Matthias Nemeth; vordere Reihe: Philip Hofmann, Marc Schneiker, Adrian Koch, Fabian Her-
mann, Benjamin Prüll, Fridolin Richter. Es fehlen Tobias Papsch und Daniel Bäuerle.  Foto: TV Jahn

Am kommenden Wochenende, vom
19. bis 21. Juni, finden die traditio-
nellen Turniere des TV Jahn Göppin-
gen statt.

Am Freitagabend kämpfen insge-
samt 16 Mannschaften beim Volley-
ballturnier um die begehrten Plätze
auf dem Treppchen.

Am Samstag und Sonntag stehen
von der E-Jugend bis zum Erwachse-
nenbereich die Handballer und
Handballerinnen im Mittelpunkt.
In spannenden Spielen werden un-
ter 54 teilnehmenden Mannschaf-
ten die Turniersieger im Beachhand-
ball und auf dem Rasenkleinfeld er-
mittelt. Für das leibliche Wohl,
auch vegetarisch, ist gesorgt.

Handball-Frauen des TV Jahn Göppingen steigen auf

Auch die Männer des TV Jahn schaffen den Aufstieg

Frisch Auf im Fokus der Medien
Dokumentarfilm über die Göppinger Bundesliga-Handballer kommt in die regionalen Kinos

Wo der Frisch-Auf-Film gezeigt wird – Göppinger Vorbereitungsprogramm im Überblick

Turnier-Tradition
beim TV Jahn

Meisterlich im königlichen Spiel
Zwölfjährige Jenny Höglauer aus Adelberg beste Schachspielerin im Land

„Man muss rechnen,
logisch und
räumlich denken“


